
Verbrennen biogener Materialien außerhalb 
von Anlagen  -  Brauchtumsfeuer. 
 
Biogene Materialien (Materialien pflanzlicher Herkunft, 
insbesondere Stroh, Holz, Rebholz, Schilf, Baum-

schnitt, Grasschnitt und Laub) dürfen im Rahmen anerkannten Brauch-
tumsveranstaltungen in der Steiermark nur am Karsamstag sowie am 21. Juni 
(Sonnwendfeier) in trockenem Zustand verbrannt werden. 
Abgesehen vom Karsamstag und dem 21. Juni dürfen aus dem Hausgartenbereich 
sowie der nicht intensiv genutzten Landwirtschaft nur kleine Mengen biogener Mate-
rialien, die auf Grund ihres Schadstoffgehaltes die Verwertung der übrigen biogenen 
Abfälle gefährden oder erschweren, verbrannt werden. Nichtkontaminierte biogene 
Materialien aus dem Hausgartenbereich dürfen auch nicht in Kleinstmengen außer-
halb von Anlagen einer Verbrennung zugeführt werden. 
 
Zuwiderhandlung gegen diese Bestimmungen erfüllt einen Verwaltungsstraftatbestand und ist mit 
einer Geldstrafe bis zu maximal € 3.630,00 zu bestrafen. 

Der Umweltipp! 

Häckseldienst Anmeldeabschnitt 
 
Absender: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Telefon: 
 
ungefähre Häckselmenge: 
 
Hilfskräfte: Ja   nein  
 

Bitte ausschneiden, auf eine Postkarte kleben- 
Anmeldeschluß: 07.10.2004 

 
Unsere Adresse: 

 
AWV Radkersburg 

Siedlung 67 
A- 8093 St. Peter a.O. 

Ihre drei Schritte zum H ä c k s e l d i e n s t :  
 
Schritt eins  
 

Suchen Sie einen Platz in Ihrem Garten der für unseren 
Traktor mit dem Häckselgerät problemlos erreichbar ist. 
 
Schritt zwei  
 

Auf diesem Platz sammeln Sie Äste, Sträucher, Laub und 
sonstiges Häckselmaterial. 
 
Schritt drei  
 

Senden Sie den ausgefüllten Anmeldeabschnitt an den 
AWV Radkersburg Siedlung 67, 8093  
St. Peter a.O. Tel.: 0 34 77 / 34 54 - 0 
 
Rechtzeitig bevor der Häckseldienst zu Ihnen kommt, 
werden Sie verständigt. Vergessen Sie daher nicht, Ihre 
Telefonnummer bei der Anmeldung bekannt zu geben. 
 
Die Einsätze starten ungefähr Mitte Oktober. Bitte senden 
Sie uns Ihre Anmeldung spätestens bis 7. Okt. 2004. Später 
eintreffende Meldungen können wir leider nicht berück-
sichtigen!!! 

 

Tel.:03477/3454-0; Fax: -13 

S i e  ha b e n e i n en  wu n de r s c h ön e n  G a r t e n  Bä u -
m e ,  S t r ä u ch e r  u n d  H e ck e n. . . . . .  a be r  d i e s e  gr o -
ß e n H ä u fe n a n  Ba u m -  u nd  S t r a u c h s c hn i t t  s i n d  
Ih n e n s e hr  l ä s t i g .  
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